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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ATSV Oberkotzau : TV 1906 Marienroth 
Samstag, 11.11.2023, 13:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der ATSV Oberkotzau
am vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf den TV 1906 Marienroth. Die Gastspielerinnen
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5
einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 17:19 Sätzen. Eine sichere
Bank für ihre Mannschaft war an diesem Tag besonders Anni Fiedler, die ihre Partien allesamt
gewann. Bemerkenswert war, dass der ATSV Oberkotzau und der TV 1906 Marienroth dieses Match
mit mindestens einer Ersatzspielerin bestritten.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fiedler / Hofmann war für
Zeitler / Peckelhoff letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Morawietz / Fritsche ihren Gegnerinnen Kirchner /
Grebner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nicht so gut lief es daraufhin für Claudia Zeitler
beim 5:11, 4:11, 6:11 gegen Anni Fiedler, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. In vier Sätzen siegte
Leonie Morawietz gegen Simone Kirchner und gab dabei nur einen Satz her. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 40 Bällen endete und von Morawietz verloren wurde. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sonja Peckelhoff über die 1:3-
Niederlage gegen Anja Hofmann hinweggetröstet werden musste. Hannah Fritsche konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Linda Grebner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 2:4. Einen
eher schnellen Punkt für ihr Team holte dann Claudia Zeitler bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen
Simone Kirchner. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Leonie Morawietz bei der unterm
Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Anni Fiedler. Da war final wirklich nichts zu holen. 1:
6 (Morawietz) bzw. 8:2 (Fiedler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim anschließenden 11:2, 11:5, 11:1 gegen
Linda Grebner fand Sonja Peckelhoff indessen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Hannah Fritsche bekam es nun
mit Anja Hofmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hannah Fritsche
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit dem 5:5 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der ATSV Oberkotzau nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der TV 1906 Marienroth vor dem nächsten Spiel, das am 14.11.2023 gegen den SV Berg
ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ATSV Oberkotzau bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen den SV Mistelgau.

 Statistik:
 ATSV Oberkotzau

Doppel: Zeitler / Peckelhoff 0:1, Morawietz / Fritsche 0:1 
Einzel: C. Zeitler 1:1, L. Morawietz 1:1, S. Peckelhoff 1:1, H. Fritsche 2:0 

 TV 1906 Marienroth
Doppel: Fiedler / Hofmann 1:0, Kirchner / Grebner 1:0 
Einzel: A. Fiedler 2:0, S. Kirchner 0:2, A. Hofmann 1:1, L. Grebner 0:2
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